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Pflichttext Werbung für Fachkreise gemäß Heilmittelwerbegesetz § 4 

Brivaracetam Glenmark 10 mg/25 mg/50 mg/75 mg/100 mg Filmtabletten 

Wirkstoff: Brivaracetam; Zusammens.: Jede Filmtablette enthält 
10 mg/25 mg/50 mg/75 mg/100 mg Brivaracetam. sonst. Best.: Tablettenkern: Mikrokristalline 
Cellulose, vorverkleisterte Stärke (Mais), Croscarmellose-Natrium, Magnesiumstearat (Ph.Eur.) 
[pflanzlich]. Filmüberzug: Poly(vinylalkohol), Calciumcarbonat, Macrogol 3350, Talkum, 
Eisen(III)-hydroxid-oxid-Hydrat (E 172) [25/50/100 mg], Eisen(II,III)-oxid (E 172) [25/50/75/100 
mg], Eisen(III)-oxid (E 172) [50/75 mg]. Anw.-gebiete: Zusatzbehandlung fokaler Anfälle mit o. 
ohne sekundäre Generalisierung bei Erwachsenen, Jugendlichen u. Kindern ab 2 J. mit 
Epilepsie. Gegenanz: Überempfindlichkeit gg. den Wirkstoff, andere Pyrrolidon-Derivate o. die 
sonstigen Bestandteile. Schwangersch. u. Stillz.: Schwangersch.: Für alle Antiepileptika wurde 
gezeigt, dass bei behandelten Frauen mit Epilepsie die Prävalenz von Missbildungen bei 
Kindern zwei bis drei Mal höher ist als in der Allgemeinbevölkerung (3 %). Unter Polytherapie 
wurde ein Anstieg an Missbildungen festgestellt. Aus Vorsichtsgründen sollte Brivaracetam 
während der Schwangerschaft nicht angewendet werden, es sei denn, es ist klinisch 
erforderlich. Stillz.: Brivaracetam wird in die Muttermilch ausgeschieden. Daher sollte 
Brivaracetam nur angewendet werden, wenn der Nutzen für die Mutter es rechtfertigt. 
Nebenwirk.: Infektionen u. parasitäre Erkrankungen: Häufig: Influenza; Erkrankungen des 
Blutes u. des Lymphsystems: Gelegentlich: Neutropenie; Erkrankungen des Immunsystems: 
Gelegentlich: Typ-I-Allergie; Stoffwechsel- u. Ernährungsstörungen: Häufig: Verminderter 
Appetit; Psychiatrische Erkrankungen: Häufig Depression, Angst, Insomnie, Reizbarkeit; 
Gelegentlich: Suizidgedanken, psychotische Störungen, Aggression, Agitiertheit; Erkrankungen 
des Nervensystems: Sehr häufig: Schwindel, Somnolenz; Häufig: Konvulsion, Vertigo; 
Erkrankungen der Atemwege, des Brustraums u. Mediastinums: Häufig: Infektionen der oberen 
Atemwege, Husten; Erkrankungen des Gastrointestinaltrakts: Häufig: Übelkeit, Erbrechen, 
Obstipation; Erkrankungen der Haut u. des Unterhautgewebes: Nicht bekannt: SJS; Allgemeine 
Erkrankungen u. Beschwerden am Verabreichungsort: Häufig: Fatigue. Verschreibungspflichtig. 
Pharmazeutischer Unternehmer: Glenmark Arzneimittel GmbH, Industriestr. 31, 82194 
Gröbenzell; Stand: Februar 2026. 

 

 


